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Sprechstunde des Bürgermeisters 

 

Regelmäßig lädt Bürgermeister Rajko Kravanja zu einer offenen 

Bürgersprechstunde ein. Im persönlichen Gespräch mit ihm können 

direkte Anliegen, Tipps, Probleme erörtert werden. Alles, was die 

Menschen in kommunaler Hinsicht auf dem Herzen haben, kann 

angesprochen werden. 

 

Die nächste Bürgersprechstunde bietet Rajko Kravanja am 

Donnerstag, 25. Oktober, um 17.30 Uhr im Rathaus, Sitzungsraum 

5, an. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

 

Ein weiterer Termin ist am 13. Dezember. Per E-Mail ist 

Bürgermeister Rajko Kravanja über die Adresse 

buergermeister@castrop-rauxel.de erreichbar. 

 

mailto:buergermeister@castrop-rauxel.de
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Castrop-Rauxel-Fahnen sind wieder da 

 

Die beliebten blau-gelben Castrop-Rauxel-Fahnen sind ab sofort 

wieder erhältlich. Zum Preis von zehn Euro werden die Fahnen mit 

dem Stadtwappen im Ticketshop in der Castroper Altstadt verkauft 

solange der Vorrat reicht. Die Fahnen haben eine Größe von 

90x150 Zentimeter. Sie eignen sich u.a. auch zum Aufhängen an 

einen Fahnenmast, da sie einseitig mit Ösen versehen sind. 

 

Der Ticketshop im Kundenbüro der Stadtwerke, Lönsstraße 12, ist 

montags bis freitags von 10.00 bis 18.00 Uhr und samstags von 

10.00 bis 13.00 Uhr geöffnet.  
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Freibadfest: Sieger des Luftballonwettbewerbs 

ausgezeichnet 

 

Was für ein Zufall. Den Siegerballon des diesjährigen 

Luftballonwettbewerbs beim Freibadfest fand eine gebürtige 

Castrop-Rauxelerin im 70 Kilometer entfernten Geldern. Sie 

schickte die anhängende Postkarte zurück an die Stadtverwaltung 

und bescherte damit der zehnjährigen Marie den ersten Platz und 

ein neues LegoFriends-Haus inklusive Fahrzeuge. 

 

Insgesamt konnten sich alle 29 Kinder, deren Ballonkarten wieder 

in Castrop-Rauxel ankamen, über kleine Geschenke freuen. 

Bücher und Eintrittskarten für das Hallenbad gab es schon für 

wenige geflogene Kilometer. Hochwertigere Geschenke wurden 

von einer Mitarbeiterin des städtischen Immobilienmanagements 

zuvor mit den Eltern abgesprochen. So war es durch die liebevoll 

ausgesuchten Preise fast schon ein kleines Weihnachtsfest für die 

Kinder, wie die erste stellvertretende Bürgermeisterin Katrin Lasser-

Moryson bei der Preisverleihung im Ratssaal in der vergangenen 

Woche feststellte. Diese zwölf Luftballons hatten es bis Wuppertal, 

Duisburg, Hamminkeln, Hamm, Hilden, Krefeld, Düsseldorf, Kerken 

und Geldern geschafft.  



 

 

Seite 2 

 

 

Das Freibadfest am 1. Juli 2018 besuchten rund 4.000 Gäste, 

davon ca. 1.500 Kinder. Am Luftballonwettbewerb konnten Kinder 

bis zehn Jahre teilnehmen. Gesponsert wurden die Preise sowie 

das Fest durch Spenden der Gelsenwasser AG, der Sparkasse 

Vest und innogy SE. 
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Inklusiver Stammtisch trifft sich wieder 

 

Das nächste Treffen des Inklusiven Stammtisches ist am Mittwoch, 

24. Oktober, um 18.00 Uhr in der Gaststätte „Kulisse“, 

Münsterstraße 1b, in der Castroper Altstadt. 

 

Wer Lust auf einen entspannten Abend hat, neue Leute 

kennenlernen möchte und sich über das Thema Inklusion, aber 

auch über anderes unterhalten möchte, ist herzlich eingeladen. Seit 

über zwei Jahren treffen sich monatlich etwa 15 bis 20 Leute beim 

Inklusiven Stammtisch.  

 

Entstanden ist die Idee während der Erarbeitung des „Lokalen 

Aktionsplans Inklusion“. Jedem Menschen soll die Teilhabe am 

öffentlichen Leben ermöglicht werden, vorhandene Barrieren im 

öffentlichen Raum sollen abgebaut werden. Von den 

Erleichterungen einer inklusiven Gesellschaft würden nicht nur 

Menschen mit einer Behinderung profitieren, sondern auch 

Senioren oder junge Familien mit Kindern, wenn beispielsweise 

Innenstädte oder öffentliche Einrichtungen barrierefrei ausgebaut 

werden. So dient eine Rampe zur Überwindung von Treppenstufen 

nicht nur jemandem im Rollstuhl, sondern wird auch von Familien 

mit Kinderwagen oder Personen mit Rollator genutzt. 

 

Die Gaststätte Kulisse ist barrierefrei zugänglich. Falls jemand 

besondere Unterstützung braucht, hilft Michaela Harnischmacher 

vom Evangelischen Johanneswerk e.V., Berliner Platz 1, Tel. 02305 

/ 9677546. 


